
Unter Staatstrojanern (m/f/d)

Online-Durchsuchung und Chatkontrolle in Secondlife (2007)

Da ist sie wieder, die gute, alte Online-Durchsuchung, von der
immer noch niemand zu sagen weiß, wie sie denn funktionieren
soll. Jetzt hat sie sich das Kostüm „Chatkontrolle“ umgehängt
und geistert geheimnisvoll raunend durch die Medien.

Durch  das  „Gesetz  zur  effektiveren  und  praxistauglicheren
Ausgestaltung des Strafverfahrens“ durften Behörden versteckte
Schadsoftware  auf  Computern,  Laptops  und  Smartphones
platzieren.

Soso,  lieber  Kollege  Jakob  Schirrmacher,  der  nach  eigenen
Angaben  „1987  noch  nicht  gelebt“  hat  und,  ebenfalls  nach
eigenen Angaben, freier Journalist, Autor, Dozent für Medien
und  Digitalisierung  ist,  also  so  etwas  wie  ich,  nur  ohne
Zweitberuf, und, ebenfalls nach eigenen Angaben, jemand ohne
PGP-Schlüssel  auf  der  Website.  Die  dürfen  „versteckte
Schadsoftware“ auf meine Linux-Rechner beamen, womöglich von
fern, wenn ich gerade nicht hingucke, warum es verdächtig
ruckelt?

https://www.burks.de/burksblog/2023/05/02/unter-staatstrojanern-m-f-d
https://www.burks.de/forum/phpBB2/viewtopic.php?t=6813&highlight=onlinedurchsuchung
https://www.burks.de/burksblog/online-durchsuchung-chronologie
https://dip.bundestag.de/vorgang/.../78842
https://twitter.com/Comium_j
https://twitter.com/Comium_j
https://steadyhq.com/de/schirrmacher/legal_notice
https://wiki.ubuntuusers.de/Netzwerk-Monitoring/
https://wiki.ubuntuusers.de/Netzwerk-Monitoring/


Ich habe da mal eine Frage: Wie machen „die“ das? Vielleicht
darf man das gar nicht fragen, weil es supergeheim ist? Und
hatte  das  Bundesverfassungsgericht  die  so  genannte  TKÜ
(Quellen-Telekommunikationsüberwachung)  nicht  2008  verboten?
Da warst du doch schon geboren, lieber Kollege?!

Mir  ist  eine  „drohende“  Chatkontrolle  übrigens  völlig
schnurzpiepegal. Ich mache das so, wenn ich nicht ohnehin das
quelloffene Signal benutze: Ich rufe irgendein IRC-Programm
auf.  Vorher  habe  ich  mich  per  verschlüsselter  E-Mail  mit
meinen Mitverschworenen (m/f/d) verabredet, dass wir uns auf
irc.brasirc.com.br treffen und dort einen passwortgeschützten
Kanal eröffnen. Und dann chatten wir und tauschen Daten aus.

Nein,  ich  habe  eine  bessere  Idee.  Wir  loggen  uns  mit
halbnackten Avataren in Secondlife ein und treffen uns in
einem Adult-Segment (irgendwas mit Porn) oder treffen uns auf
meiner  Sim,  umbraust  von  virtuellen  Sandstürmen  und  die
virtuellen  Waffen  immer  griffbereit,  um  Chatkontrolleure
virtuell abzumurksen.

Ich finde ein Gesetz zur Chatkontrolle gut und richtig. Dann
befassen  sich  die,  die  jetzt  noch  zum  Thema  ahnungslos
herumfaseln,  endlich  mit  Sicherheit  und  Datenschutz.  Oder

https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtsprechung?Text=1%20BvR%20370/07
https://www.welt.de/kultur/plus245032024/Internetueberwachung-Es-droht-die-Chatkontrolle-durch-den-Staat.html
https://signal.org/de/
http://irc.fu-berlin.de/einfuehrung.html#clients
https://netsplit.de/servers/details.php?host=irc.brasirc.com.br
http://irc.fu-berlin.de/einfuehrung.html#dcc
https://lamekaiila.com/


halten die Kresse, was auch nicht schlecht wäre.


